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Technische Produktinformation

Fliesen- und Natursteinkleber | Spezialkleber
 

DünnBettEpoxi

DBE 500
 

Zwei kom po nen ti ger Epoxid ha rz kleb sto�, R2 T nach DIN EN 12004, zum An set- 
zen und Ver le gen von ke ra mi schen Flie sen und Plat ten. Bei Be an spru chun gen
durch ag gres si ve Wäs ser, Che mi ka li en, Säu ren, na tür li che Fet te, hohe Druck-
und Spül be las tun gen; in Schwimm be cken, In dus trie- und Ge wer be be rei chen.
Ge eig net auf Wand- und Fuß bo den hei zun gen und Ver bun dab dich tun gen.

Innen und außen, Wand und Boden
Unterwasserbereich
Verarbeitungszeit: ca. 90 Minuten
Für kritische Untergründe und bei erhöhter Gebrauchsbelastung
Nur für berufsmäßige Verwender!

Verbrauch: Ca. 1,6 kg / m² / mm (entspricht: Ca. 1,6 kg / l)

Eimer 5 kg

Art. Nr. Lieferform Stk. /Pal. Palettengewicht

7750005 60 300 kg
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Anwendungsgebiete Geeignetes Material: Fliesen und Platten aus Steingut, Steinzeug und Feinsteinzeug,
keramische Spaltplatten und Spaltplattenformteile, Bodenklinkerplatten, Glas- und
Sinterglasmosaike. Für die Verklebung von Naturwerkstein ist Sopro DünnBettEpoxi nicht
geeignet, da Verfärbungen nicht auszuschließen sind.

Anwendungsbereiche: Schwimmbäder mit Thermal-, Mineral-, Sole- und Seewasser;
Brauereien, Weinkellereien, Leder-, Textil-, Papier- und Pharmaindustrie, Kläranlagen inkl.
Abwasserreinigungs- und Neutralisationsanlagen; zoologische Gärten; Laboratorien,
Batterie-Laderäume; fleisch- und fischverarbeitende Industrie, Großküchen, Molkereien
und Käsereien; Wellenbäder, industrielle Waschanlagen, Wasserreservoire; Fassaden,
Balkone und Terrassen sowie Großformate.

Eigenscha�en So pro Dünn Bet tE po xi ist be stän dig ge gen be ton an grei fen de Wäs ser gem. DIN 4030, na tür -
li che Fet te, Che mi ka li en, me cha ni sche Druck- und Spül be las tun gen so wie Frost-Tau-
Wech sel. Bei Tem pe ra tu ren über +80 °C muss die Eig nung im Ein zel fall ge tes tet wer den.

Materialzusammensetzung Epoxid ha rz, zwei kom po nen tig

Temperaturbeständigkeit Bis +80 °C

Untergrundvorbereitung Die Untergründe müssen sauber, fest, tragfähig, formbeständig sowie frei von
ha�ungsmindernden Sto�en sein.

Estrichrisse: sollten kra�schlüssig verharzt werden z.B. mit Sopro Schüttelharz.
Unebenheiten: Sollten ausgeglichen werden z.B. mit Sopro RAM 3®, Sopro Reparatur-
Spachtel, Sopro FS 15® plus, Sopro VarioFließSpachtel oder Sopro S-Flow.
Zementestriche: müssen 28 Tage alt und trocken sein oder Schnellestriche wie z.B.
Sopro Rapidur® B1, Sopro Rapidur® B3 und Sopro Rapidur® B5 verwenden.
Schwimmend oder auf Trennlage liegende Zementestriche sollten hierbei eine
Restfeuchte ≤ 2,0 CM-% aufweisen. Zementestriche im Verbund können mit Fliesen
belegt werden, sobald sie begehbar sind.
Calciumsulfatestriche: (Anhydrit- und Anhydritfließestriche) müssen ausreichend
geschli�en, abgesaugt und grundiert werden und unbeheizt einen Feuchtigkeitsgehalt
≤ 0,5 CM-% und beheizt einen Feuchtigkeitsgehalt ≤ 0,3 CM-% aufweisen. Beheizte
Zement- und Calciumsulfatestriche müssen vor der Verlegung belegereif geheizt
werden.
Metalloberflächen: mit geeignetem Epoxidharzprimer vorbehandeln und
korrosionsgefährdete Metalloberflächen mit Rostschutzprimer vorbehandeln.
Holzspanplatten: müssen versetzt verlegt, in Nut und Feder verleimt, nachverschraubt,
biegesteif und trocken sein.
Gipsputze: müssen trocken, einlagig und dürfen nicht gefilzt und nicht geglättet sein.

Es gelten die einschlägigen Normen, Richtlinien und Empfehlungen sowie die allgemein
anerkannten Regeln der Technik.

Verarbeitung Die Komponente A gut aufrühren und mit der Komponente B ca. 3 Minuten mit langsam
drehendem Rührquirl (max. 300 U/min.) homogen, schlieren- und blasenfrei mischen.
Nach dem Mischen in ein sauberes Gefäß umfüllen und nochmals sehr sorgfältig
durchrühren. Nicht aus dem Liefergebinde verarbeiten.

Teilmengen im Mischungsverhältnis 4 Gewichtsteile Komponente A : 1 Gewichtsteil
Komponente B. Mit der glatten Seite der Zahnkelle zunächst eine dünne Schicht au�ragen,
danach mit der gezahnten Seite unter einem Winkel von 45° – 60° das Kammbett
aufziehen. Die Fliesen unter schiebendem Druck einlegen und justieren. Nur so viel Fläche
vorbereiten, wie innerhalb von 30 Minuten belegt werden kann. Bei Fassaden,
Schwimmbädern und stark beanspruchten Belägen ist das Kombinierte Verfahren
(Buttering-Floating-Verfahren) anzuwenden. Den direkten Kontakt zwischen Sopro
DünnBettEpoxi und Silikondichtsto�en vermeiden, da es zu Verfärbungen kommen kann.
Gebinde, die unter +15 °C gelagert wurden, vor der Verarbeitung im Wasserbad auf +20 °C
erwärmen.
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Ergiebigkeit Mo sa ik, Glas, Sin ter glas mo sa ik 1,8-2,0 kg/m²; Flie sen 2,5-2,8 kg/m²; Spalt plat ten 3,5-4,0
kg/m²

Mischungsverhältnis (2K Produkte) 5 kg Kom bi ge bin de : 4 kg Kom po nen te A : 1 kg Kom po nen te B

Begehbar / Verfugbar Nach ca. 24 Stun den

Belastbar Nach ca. 2 Ta gen; ge werb li che Ob jek te nach ca. 4 Ta gen, Be rei che mit ho her Nass be las -
tung nach ca. 4 Ta gen, Un ter was ser be reich nach ca. 4 Ta gen, Wand- und Fuß bo den hei zung
nach ca. 4 Ta gen. Me cha nisch und che misch be last bar nach ca. 4 Ta gen.

Geeignete Untergründe Mind. 3 Mo na te al ter Be ton und Leicht be ton; Po ren be ton; Gips putz, Ze ment putz, Kalk ze -
ment putz, Gips bau plat ten, Gips kar ton- und Gips fa ser plat ten; Tro ckene stri che; be heiz te
und un be heiz te Un ter kon struk ti o nen aus Ze men t e s t rich und Cal ci um sul fa te s trich; Gus s -
as phal t e s trich (in nen); alte Flie sen-, Ter raz zo-, Na tur werk stein- und Be ton werk stein be la -
ge; Me tall fla chen; Hart schaum plat ten; bie ge stei fe Holz span plat ten, Kü che n a r beits plat ten,
Schicht sto� plat ten. Ab dich tun gen aus So pro PU-Flä chen Dicht Wand/Bo den und So pro
AEB® HD.

Unterwasser- und
Dauernassbereich

geeignet

Verarbeitungstemperatur Ab +15 °C ver a r beit bar; nach der Ver kle bung für 48 Stun den mind. +12 °C

Verarbeitungszeit Ca. 90 Mi nu ten bei +20 °C; 20 - 30 Mi nu ten bei +30 °C

Verfugungsempfehlung Für die Verfugung von keramischen Fliesen und Platten mit saugenden Scherben
(Steingut) empfehlen wir bei Fugenbreiten:

von 1 bis 5 mm Sopro Saphir® 5 PerlFuge
von 1 bis 10 mm Sopro DF 10® DesignFuge Flex

Für die Verfugung von Fliesen und Platten mit schwach- bzw. nicht saugenden Scherben
(Steinzeug und Feinsteinzeug) empfehlen wir bei Fugenbreiten:

von 1 bis 10 mm Sopro DF 10® DesignFuge Flex
von 2 bis 20 mm Sopro FlexFuge FL plus

Für die Verfugung von Beton- und Naturwerksteinbelägen empfehlen wir bei
Fugenbreiten:

von 1 bis 10 mm Sopro DF 10® DesignFuge Flex
von 2 bis 20 mm Sopro FlexFuge FL plus

Zur Verfugung in Bereichen mit hoher mechanischer Beanspruchung (Werkstätten,
gewerbliche Bereiche) empfehlen wir bei Fugenbreiten:

Von 1 bis 10 mm Sopro TitecFuge® plus TF+
Von 3 bis 30 mm Sopro TitecFuge® breit TFb

Für die Verfugung mit chemikalienbeständigem Fugenmörtel empfehlen wir bei
Fugenbreiten:

von 1 bis 10 mm Sopro DFX DesignFugenEpoxi
von 1,5 bis 12 mm Sopro FugenEpoxi FEP

Wand- und Fußbodenheizung geeignet

Werkzeuge Epo xi-Rühr quirl, Zahn kel le mit ge eig ne ter Zah nung: Klein mo sa ik 3 - 4 mm, Wand- und Bo -
den flie sen 4 - 6 mm, Grob ke ra mik und pro fi lier te Plat ten 6–8 mm.
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Werkzeugreinigung Werk zeu ge un mit tel bar nach Ge brauch mit Was ser rei ni gen.

Zeitangaben Be zie hen sich auf den nor ma len Tem pe ra tur be reich +23 °C und 50 % rel. Lu� feuch tig keit;
hö he re Tem pe ra tu ren ver kür zen, nied ri ge re ver län gern die se Zei ten.

Prüfzeugnisse DIN EN 12004: R2 T
DIN EN 14891: DBE 500 in Verbindung mit PU-FD 1570/1571 und EPG 1522 erfüllt die
Anforderungen, auch die der Ha�festigkeiten nach Chlorwasserlagerung
PG-AIV-B: Systemkomponente des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis (abP) für
Abdichtungssysteme im Verbund mit Fliesen- und Plattenbelägen für
Bauwerksabdichtungen in Kombination mit AEB HD 958 und weiteren Sopro-
Komponenten

Lagerung Ca. 9 Mo na te (tro cken, un ge ö� ne tes Ori gi nal ge bin de, Emp foh le ne La ge rung bei +15° C bis
+25° C, Son nen ein strah lung ver mei den)

CE-Kennzeichnung

Sicherheitshinweise Komponente A 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS07 
Signalwort Achtung 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
EUH205 Enthält epoxidhaltige Verbindungen. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH208 Enthält 4,4-Methylen diphenyldiglycidylether . Kann allergische Reaktionen
hervorrufen. 
EUH208 Enthält Reaktionsprodukt: bisphenol F-epichlorhydrinharz. Kann allergische
Reaktionen hervorrufen. 
EUH208 Enthält Oxiran, Mono[(C12-14-alkyloxy)methyl]derivate. Kann allergische
Reaktionen hervorrufen. 
EUH208 Enthält (R)-p-Mentha-1,8-dien [2]. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 
P501 Inhalt/Behälter laut Verordnung der Entsorgung zuführen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe
hinzuziehen. 
P261 Einatmen von Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 
Enthält: Enthält: Ungesättigtes Kohlenwassersto�harz C9-Polymerisat
Wassergefährdungsklasse: WGK 2: Deutlich wassergefährdend 
GISCODE: RE50 
 
Komponente B 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS07 
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GHS05 
Signalwort Gefahr 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden 
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
EUH208 Enthält 3-aminopropyldimethylamine. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH208 Enthält Dimere, ungesättigte C18 Fettsäure, oligomeres Reaktionsprodukt mit tri-
Ethylen-Tetramin. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH208 Enthält 2-Piperazin-1-ylethylamin; 3-Aminopropyltriethoxysilan; 3-
Aminopropyldimethylamin; Phenol, styrolysiert. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH208 Enthält triethylentetramin. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH208 Enthält Phenol, styrolisiert. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
P280 Schutzhandschuhe/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 
P333+P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe
hinzuziehen. 
P501 Inhalt/Behälter laut Verordnung der Entsorgung zuführen. 
P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
P261 Einatmen von Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter
spülen. 
P301+P330+P331 BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. 
Enthält: Enthält: Ungesättigtes Kohlenwassersto�harz C9- Polymerisat; 3-Aminomethyl-
3,5,5- trimethylcyclohexylamin; 3-Aminopropyltriethoxysilan; m-Xylylendiamin 
UN-Nummer: 2735 
ADR-Bezeichnung: AMINE, FLÜSSIG, ÄTZEND, N.A.G. (3-aminopropyltriethoxysilane) 
ADR-Straßentransport: 8 
ADR-Verpackungsgruppe: III 
Wassergefährdungsklasse: WGK 2: Deutlich wassergefährdend 
GISCODE: RE1 
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Deutschland
Sopro Bauchemie GmbH
Postfach 22 01 52
D-65102 Wiesbaden
Fon '+49 611 1707-252
Fax '+49 611 1707-250
Mail info@sopro.com

Schweiz
Sopro Bauchemie GmbH
Bierigutstrasse 2
CH-3608 Thun
Fon '+41 33 334 00 40
Fax '+41 33 334 00 41
Mail info_ch@sopro.com

Österreich
Sopro Bauchemie GmbH
Lagerstraße 7
A-4481 Asten
Fon '+43 72 24 67141-0
Fax '+43 72 24 67141-0
Mail marketing@sopro.at

Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon '+49 611 1707-111
Fax '+49 611 1707-280
Mail anwendungstechnik@sopro.com

Service-Hotline Objektberatung
Fon '+49 611 1707-170
Fax '+49 611 1707-136
Mail objektberatung@sopro.com

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.com! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


